
Zusammenhalt bekommt einen Ort – Bänke für Begegnung

Unterstützen Sie die Aktion und ermöglichen Sie eine oder mehrere Bänke für Begegnung.

Möchten Sie dazu beitragen, dass  
Zusammenhalt einen Ort bekommt?
Mit einer Bank entsteht ein Ort, der Menschen 

miteinander ins Gespräch bringt: Nachbarinnen und Nach­
barn, Jung und Alt, Alteingesessene und Neuangekommene. 
Ein einfacher Platz zum Sitzen – und zugleich eine Einladung 
zum Zusammenkommen und Austausch im öffentlichen 
Raum. Wir vermitteln Ihnen einen Projektpartner –  
wenn möglich in Ihrer Stadt oder Region –, der die Bank  
aufstellt und sie als lebendigen Treffpunkt nutzt.

Ihr Einsatz pro Bank: 2.000 Euro 
Darin enthalten sind: 
•  1.500 Euro für Herstellung und Versand 
•  �500 Euro für Aufbau, Einweihung und begleitende  

Aktivitäten im Quartier

Ihr Engagement bewirkt viel

 �Sie zeigen Haltung und verbinden Ihren Namen mit  
konkretem bürgerschaftlichem Engagement.

 �Sie stärken Teilhabe, lokale Zivilgesellschaft und setzen 
ein Zeichen für eine offene Gesellschaft.

 �Sie schaffen einen dauerhaften Ort der Nachbarschaft  
und geben Zusammenhalt einen sichtbaren Platz.

Worum geht es?
Zum zehnjährigen Bestehen des Fonds „Auf  
Augenhöhe“, der 2016 gemeinsam mit dem GLS 

Treuhand e. V. und dem Bündnis Bürgerstiftungen Deutsch­
lands ins Leben gerufen wurde, startet die Software AG –  
Stiftung eine bundesweite Aktion für mehr Zusammenhalt. 
Angesichts zunehmender gesellschaftlicher Polarisierung  
und einer spürbaren Schwächung des Miteinanders setzt sie 
damit ein klares Zeichen für eine offene Gesellschaft. 

Mit Unterstützung von Sponsoren lässt die Stiftung hoch­
wertige Bänke fertigen und stellt diese u. a. Akteur:innen  
der Zivilgesellschaft zur Verfügung. Die Bänke sind mehr  
als Sitzgelegenheiten: Sie machen Initiativen von und für 
Menschen mit Flucht- oder Migrationsgeschichte im Stadtbild 
sichtbar. Gleichzeitig schaffen sie Orte des Ankommens,  
des Dialogs und der Begegnung – niedrigschwellig, dauerhaft 
und für alle zugänglich.

So entstehen im Aktionszeitraum von Mitte 2026 bis Ende 
2027 zahlreiche kleine Momente von Gemeinschaft – anstelle 
eines einmaligen Jubiläumsevents.

Wie sehen die Bänke aus?
Gefertigt werden die Bänke im DualWerk Ausbil­

dungsCampus in Kassel, einer Ausbildungsstätte mit sozialem 
Profil. Jede Bank ist ein Unikat und wird – angelehnt an das  
Bildmotiv des Fonds – ebenso langlebig wie robust gestaltet: 
Eine massive Sitzfläche aus Eichenholz ruht auf einem schwar­
zen Fuß aus Eisen. In die Rückenlehne ist eine Frage eingra­
viert, die zum Nachdenken anregt und Gespräche eröffnet, z. B.:

Wo bist du zu Hause?  ·   Was ist deine Geschichte? 
Was gibt dir Zuversicht?  ·   Wann fühlst du dich gesehen?    
Was verbindet uns?  ·   Was stärkt unseren Zusammenhalt?
Weitere Inschriften nennen den Sponsor sowie den Fonds  
„Auf Augenhöhe“. Ein QR-Code führt zu mehr Informationen 
über die Aktion.

Wer bekommt die Bänke und  
was passiert mit ihnen?

Die Bänke werden als Montageset an Initiativen von  
Bürgerstiftungen und Houses of Resources in ganz 
Deutschland übergeben. Als langjährige Kooperationspartner 
des Fonds verfügen sie über große Erfahrung darin,  
lokale Projekte zu begleiten und ins öffentliche Bewusstsein 
zu rücken.

Die Bänke werden gemeinsam aufgebaut und an einem  
geeigneten Platz installiert: als Anlaufstelle im Quartier, als 
Impuls bei Veranstaltungen oder als dauerhafter Ort des  
Austauschs.

Durch die Verbindung von Projekt, Sponsor und Fonds sind 
die Bänke ein dauerhaftes Statement: Zusammenhalt wächst 
dort, wo Menschen sich auf Augenhöhe begegnen.
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